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Vermutlich wissen viele von euch, was eine „Drohne“ 

ist. Es ist ein unbemanntes Fluggerät, das in 

den letzten Jahren mehr und mehr begeisterte 

Fans gefunden hat. Drohnen entwickelten sich 

zum beliebten Spielzeug für Groß und Klein, 

mit dem man coole Flugmanöver ausführen 

kann. Doch Drohnen können noch viel mehr – 

sie helfen Menschen.
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Man kann sie cool durch die Lüfte steuern 
und außergewöhnliche Aufnahmen damit 
machen. Wer von einer Spielzeug-Drohne 

träumt, findet ein riesiges Angebot, aus dem 
er seinen „Mini-Helikopter“ wählen kann.
Wer eine Drohne steigen lässt, muss sich 

aber auch an Gesetze halten! In Österreich 
darf man nicht einfach jede Drohne 

überall fliegen lassen. Eine Spielzeug-
Drohne muss klein sein – nicht mehr als 
250 Gramm wiegen – und sie darf nicht 

höher als 30 Meter fliegen. Außerdem ist 
es natürlich verboten, damit andere Leute 

auszuspionieren und zu fotografieren. 

Drohnen helfen beispielsweise auch der 
Feuerwehr, wenn Personen vermisst werden. 

Dann werden gleich mehrere Drohnen für 
die Suche eingesetzt, die das Suchgebiet 
überfliegen. So kann selbst unwegsames 

Gelände schnell abgesucht werden. 

Derzeit werden Drohnen noch überwiegend 
von Menschen gesteuert. Bei Gewitter, 

starkem Wind oder Hagel, oder wenn Vögel 
oder andere Drohnen in ihre Flugbahn geraten, 

können sie leicht vom Kurs abkommen oder 
gar abstürzen. Viele schlaue Köpfe arbeiten 
daran, diese Probleme zu beheben und die 

Drohnen weiterzuentwickeln. In Zukunft sollen 
sie ganz alleine fliegen und Hindernisse selbst 
erkennen. So will beispielsweise der bekannte 

Online-Händler Amazon seine Pakete in 
Zukunft mit Drohnen ausliefern. Und man 
testet sie derzeit auch für die Versorgung 

entlegener Berghütten in Österreich.
Drohnen sind leise, denn sie werden elektrisch 

angetrieben. Ein Transport mit diesen 
Fluggeräten ist schnell und billig. Und sie sind 

auch in Gebieten, wo es keine Straßen gibt, 
oder bei Hochwasser einsetzbar.

Hauptsächlich werden mit Drohnen aber 
Fotos geschossen. Mit ihnen werden zum 

Beispiel Baustellen fotografiert, um die 
Baufortschritte festzuhalten, oder Hotels 

aufgenommen, um sie möglichen Kunden im 
besten Licht zu zeigen …

Die Fluggeräte können auch laute, 
umweltverschmutzende 

Feuerwerke ersetzen. Wer 
die Halbzeitshow von 

Lady Gaga beim letzten 
Superbowl sah, weiß, was für 
beeindruckende Lichtshows 
mit Drohnen möglich sind. 
Dafür flogen am Himmel 
rund 300 Drohnen, die 

sich weiß, blau und rot 
färbten.

Drohnen gibt es aber 
nicht nur für unser 

Freizeitvergnügen, sie werden 
auch noch in anderen Bereichen eingesetzt. 

Eine besonders schöne Verwendung als 
„Helfer-Drohnen“ haben die Fluggeräte 

in Ruanda (Ost-Afrika), wo sie eingesetzt 
werden, um dringend benötigte Medikamente 
und sogar Blutkonserven schnell und direkt zu 
den Krankenhäusern zu fliegen. Die Drohnen 
sind etwa so groß wie ein Kinderwagen und 

können bis zu 150 Kilometer weit fliegen. Über 
dem Zielort werden die Päckchen mit einem 

Fallschirm abgeworfen.
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